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Ilona Rogg und Franz Fischer
mit der Bürgernadel ausgezeichnet

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurden Ilona Rogg und Franz Fischer für ihr
langjähriges ehrenamtliches Engagement mit der Bürgernadel ausgezeichnet. Vor
rund 200 Gästen sprach Bürgermeister Christof Frick namens des Gemeinderats
den beiden Geehrten Dank und Anerkennung aus. Gleichermaßen dankte er den
beiden Partnern dafür, dass sie dieses Engagement unterstützt hätten. Unser Bild
zeigt von links nach rechts: Franz und Elisabeth Fischer, Bürgermeister Christof
Frick, Ilona und Ruppert Rogg.



Neujahrsempfang 2012
Zwischenzeitlich schon traditionell wurde das neue Jahr mit dem
Neujahrsempfang der Gemeinde eingeläutet. Dabei konnte Bür-
germeister Christof Frick wieder zahlreiche Gäste und interes-
sierte Einwohner im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses
begrüßen. Insbesondere begrüßte er Ilona Rogg und Franz
Fischer, die für ihr Wirken mit der Bürgernadel ausgezeichnet
wurden.
Für die musikalische Umrahmung sorgten die Musikerinnen der
Musikschule Ravensburg Hannah Ahlbrecht, Sabrina Dietenber-
ger und Benedicta Binder mit ihrer Lehrerin Sarah Berner.

Wie auch in den letzten Jahren ließ Bürgermeister Frick zu
Beginn die Geschehnisse des vergangenen Jahres nochmals in
Wort und Bild Revue passieren. Dabei wurde deutlich, dass in
Bodnegg wieder einiges bewegt und finanziell solide gewirt-
schaftet wurde. „Wir haben es gemeinsam wieder geschafft,
unseren Wirtschaftsstandort zu stärken und die Lebensqualität für
unsere Einwohnerinnen und Einwohner zu verbessern“, freute
sich Frick.

Nach dem umfassenden Rückblick, der die besonderen
Geschehnisse des vergangenen Jahres widerspiegelte, folgte
ein kurzer Ausblick auf das Jahr 2012:

Obwohl die Entwicklung der Finanzsituation in den Kommunen
einer „Achterbahnfahrt“ gleiche, werde für Bodnegg das Jahr
2012 aus finanzieller Sicht wieder etwas leichter werden. Frick:
„Wir wollen für unsere Gemeinde auch dem Jahr 2012 mit Vor-
sicht, aber gleichzeitig auch mit großer Zuversicht begegnen“.

Vor diesem Hintergrund habe der Gemeinderat wieder ein
größeres Investitionspaket geschnürt. Es handle sich um nur
wenige Maßnahmen, die aber sehr finanzträchtig seien. Zur
Sprache kamen der Neubau einer dreigruppigen Kindkrippe in
der Dorfstraße, weitere Sanierungsmaßnahmen rund um das
Realschulgebäude und im Tagesheim des Bildungszentrums,
weitere Sanierung der Friedhofsmauer und Erweiterung der
Urnenstelen, Straßensanierung und Straßenbeleuchtung, Aus-
stattung und Investitionen in Kinderspielplätze, Jugend- und
Freizeiteinrichtungen, Feuerwehr, Bauhof und Kläranlage. Frick:
„Damit leisten wir wiederum einen nicht unerheblichen Beitrag
für unsere regionale Wirtschaft und sichern Arbeitsplätze“.

Bevor der Neujahrsempfang seinem Höhepunkt – der Verlei-
hung der Bürgernadel –  entgegen ging, dankte Christof Frick
nochmals allen, die sich in der Gemeinde ehrenamtlich engagie-
ren. Frick: „ Was wir nicht bezahlen können, ist das ehrenamtli-
che Engagement unserer Einwohner. Egal ob in guten oder
schlechten Zeiten, es zeigt sich alljährlich, wie sehr wir darauf
angewiesen sind. Deshalb möchte ich es nicht versäumen, allen,
die in unseren Vereinen, Initiativen oder in sonstiger Weise
ehrenamtlich engagiert sind, zu danken.“

Sein Dank und der des Gemeinderats gelte aber auch allen
anderen, die sich uneigennützig und ehrenamtlich für das
Gemeinwohl einsetzen oder eingesetzt hätten. Nahezu alle
Bereiche der Gesellschaft würden von der ehrenamtlichen Tätig-
keit profitieren. Folglich könne man auch stolz sein auf das, was
man gemeinsam bewegt und geleistet habe.

Verleihung der Bürgernadel an Ilona Rogg und Franz Fischer
„Viele kleine Leute in vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge
tun, können das Gesicht der Welt verändern“ – so poetisch
umschreibe ein afrikanisches Sprichwort die große Wirkung klei-
ner Taten. Und eine bessere und schönere Charakterisierung
von ehrenamtlichem Tun oder Freiwilligenarbeit lasse sich wohl
kaum finden, meinte Bürgermeister Christof Frick einleitend.

„Deshalb freue ich mich sehr, heute wieder einmal Menschen
aus unserer Gemeinde würdigen zu dürfen, die etwas für ande-
re tun und sich für das Wohl unseres Gemeinwesens einsetzen“.
Es sei mehr als verdient, dass Ilona Rogg und Franz Fischer nun
einmal im Rampenlicht stünden und das, was sie getan hätten,
in den Mittelpunkt des öffentlichen Interesses gerückt werde.

Den Namen Ilona Rogg verbinde er mit dem Bildungszentrum
und dem Frauenbund.
1983 dem Bodnegger Frauenbund beigetreten, wurde sie
bereits 1986 - also vor über 25 Jahren - in das Vorstandsteam
gewählt. 1999 folgte der Vorsitz im Vorstandsteam und seit 2007
sei sie die alleinige Vorsitzende des Frauenbunds. Dem aber
nicht genug: Seit 2008 engagiert sich Ilona Rogg noch überregio-
nal als Frauenbund-Bezirksleiterin im Team. In dieser Funktion
werden 14 Zweigvereine im Dekanat Ravensburg betreut.

Im Bildungszentrum war – beziehungsweise sei sie zum Teil
noch - in dreifacher Weise aktiv: In der Elternarbeit, in der För-
dergemeinschaft und als gemeindliche Mitarbeiterin.

Ilona Rogg sei immer eine Elternvertreterin gewesen, die sich
diese Aufgabe zur Herzensangelegenheit machte. Ihr lagen
nicht nur ihre eigenen Kinder am Herzen, sondern das Wohl und
Wehe aller Schülerinnen und Schüler, sowie das Wohl des Bil-
dungszentrums als gemeindliche Einrichtung – und dies von
1991 bis 2008, davon zwölf Jahre lang als Gesamtelternbeirats-
vorsitzende.

Frick: „Wenn man bedenkt, wie viel unterschiedliche Interessen
es bei rd. 1000 Schülern in 38 Klassen - und damit die Interes-
sen von 76 Elternvertretern zu bündeln gibt, dann kann sich
jeder bildlich ausmalen, welche Herkules-Aufgabe und Arbeit
sich dahinter verbirgt.“ In der freien Wirtschaft würde ein Arbeit-
nehmervertreter für diese Arbeit zumindest teilweise freigestellt.
Am Bildungszentrum Bodnegg sei es ein rein ehrenamtliches
Engagement!

Doch Ilona Rogg habe hier eine Aufgabe gefunden, die sie gern
übernommen und bestens ausgefüllt habe. Zuverlässig, kompe-
tent und ohne Entgelt sei sie mehrere Stunden in der Woche, in
ihrer eigentlich freien Zeit, ihrer selbst gewählten Verpflichtung
nachgegangen. In diesem Miteinander von Gemeinderat, Schul-
leitung und Elternvertreter habe die Gemeinde in ihrer Amtszeit
als Gesamtelternbeiratsvorsitzende weit über 5 Mio. € baulich
investiert und rd. 12 Mio. € für den laufenden Betrieb ausgege-
ben. Und dies seien für eine kleine Gemeinde wie Bodnegg doch
ganz beachtliche Beträge.

Daneben ist Ilona Rogg seit 1997 ehrenamtlich in der Vorstand-
schaft der Fördergemeinschaft des Bildungszentrums tätig und
seit 1992, also demnächst 20 Jahre, eine treue und verlässliche
Mitarbeiterin im Tagesheim. Ihr ehrenamtliches Engagement
wird  seit 2009 noch durch das Amt der Schöffin am Amtsgericht
Ravensburg seit 2009 abgerundet.

Ehrenamtliches Engagement solle aber keine Einbahnstraße
sein und deshalb bekomme Ilona Rogg etwas zurück. Frick: „Es
ist eine kleine, optisch unspektakuläre Nadel, die es aber durch-
aus in sich hat:
Sie enthält den Dank von Tausenden von Schülern und Eltern,
Hunderten von Lehrern und Frauen, zwei Dutzend Gemeinderä-
ten, einer Handvoll Schulleitungsmitgliedern, zwei Bürgermei-
stern und einer ganzen Gemeinde!“

„Den Namen Franz Fischer verbinde ich unweigerlich mit dem
Gasthaus Nußbaumer, unserer Freiwilligen Feuerwehr, aber
auch mit der Narrenzunft“, erklärte der Bürgermeister einlei-
tend.

Eine der wichtigsten gemeindlichen Einrichtungen sei sicherlich
die Feuerwehr, die älteste und wohl auch effektivste Selbsthil-
feeinrichtung der Bürgerschaft sei. Hier werde nicht gefordert,
sondern hier werde angepackt und zugepackt – und das nicht
aus Eigennutz, sondern zum Wohle der Allgemeinheit.

Und Franz Fischer Fischer sei demnächst 40 Jahre Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Bodnegg, und davon exakt 25 Jahre –
von 1982 bis 2007 - Kommandant.

Im Januar 1972 in die Feuerwehr eingetreten, habe er verschie-
dene Lehrgänge absolviert, bis er am 25.3.1982 zum Komman-
danten gewählt wurde. Weitere Lehrgänge seien gefolgt und das
Gelernte wurde bei verschiedenen Leistungsprüfungen ange-
wendet, letztlich bis zum Goldenen Leistungsabzeichen. Durch
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sein Wissen und Können habe er in den vergangenen Jahr-
zehnten das Hab und Gut einiger Bodnegger retten, bzw. schlim-
mere Schäden vermeiden können.

Eine besondere Prägung habe die Freiwillige Feuerwehr aber
auch durch die Investitionen in Fischers Amtszeit bekommen: 
Insgesamt habe die Gemeinde in seiner Zeit als Kommandant
rd. 830.000,- € für die Feuerwehr ausgegeben. Darunter fielen
der Neubau und die Erweiterung des Feuerwehrhauses, die
Anschaffung des Tragkraftspritzenfahrzeugs, des Löschgrup-
penfahrzeugs LF 16, der Anhängeleiter, einer Tragkraftspritze,
Funkgeräten und Meldeempfängern, Rettungsschere, Spreizer,
Schutzanzügen, und und und.

Frick: „Für all die genannten Anschaffungen ist dies eine äußerst
geringe Summe“, was an des Kommandanten schwäbischer
Mentalität, aber auch an der enormen Eigeninitiative der Feuer-
wehrmänner gelegen habe. 
Im Übrigen war Franz Fischer noch Mitbegründer des Feuer-
wehrchors des Landkreises Ravensburg und mit bis dato 47
Spenden ein treuer und wichtiger Blutspender.

Aber auch die Narrenzunft sei ihm dankbar. Denn auf seine
Initiative hin wurden 1980 die Burnegger Brotfresser gegrün-
det. Er habe die Idee gehabt und diese zusammen mit seinem
Kegelclub in die Tat umgesetzt. „Damit wurde nicht nur ein neu-
er Verein aus der Taufe gehoben, sondern insbesondere in Bod-
negg die Fasnet belebt“, lobte der Bürgermeister – „und dies
auch sieben Jahre lang als Zunftmeister“.

Weithin bekannt sei Franz Fischer auch als Wirt des Gasthauses
Nußbaumer mitten im Ortskern. Dass es gut bürgerliche Gast-
stätten in einer Gemeinde gebe lerne man erst zu schätzen,
wenn die eine oder andere dicht mache. Frick: „Denn Wirtshäu-
ser sind nach wie vor nun einmal die Mittelpunkte der Begeg-
nung, des Gesprächs und des Kontakts. Ohne sie fehlt einer
Gemeinde ein wichtiges Zentrum“. Auch beflügle die Familie
Fischer seit über elf Jahren mit ihren Gästezimmern und Ferien-
wohnungen den Fremdenverkehr in der Gemeinde nicht uner-
heblich.
Erwähnung fand letztlich noch das ehrenamtliche Engagement
im Deutschen Hotel- und Gaststättenverband und im Bod-
negger Gewerbe- und Handelsverein. 

Der Lohn für sein Engagement sei nicht nur der Dank seiner Mit-
menschen oder die Freundschaft mit Nachbarn und Mitbürgern,
sondern auch ein erfülltes Leben. Denn: Wer viel gebe, der
bekomme auch viel zurück, meinte der Bürgermeister.

Für dieses breitgefächerte und zeitaufwändige ehrenamtliche
und berufliche Engagement überreichte Bürgermeister Frick
sodann unter großem Beifall die Bürgernadel.

Ergriffen von der Auszeichnung dankten Ilona Rogg und Franz
Fischer dem Gemeinderat für die Ehre, aber auch ihren Familien
für die Unterstützung.

Für die musikalische Umrahmung sorgten (v.r.n.l.) Hannah Ahlb-
recht, Sabrina Dietenberger und Benedicta Binder von der
Musikschule Ravensburg.

Bürgermeister Christof Frick ließ die Geschehnisse des vergan-
genen Jahres nochmals in Wort und Bild Revue passieren ...

... und knapp 200 Zuhörer verfolgten die Ausführungen interessiert.

Sichtlich erfreut über ihre Auszeichnung waren Ilona Rogg ...

... und Franz Fischer. Bürgermeister Christof Frick durfte namens
des Gemeinderats die Bürgernadel ans Revers heften.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Freitag, 13. Januar 2012, findet um 15:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Hierzu sind alle Interessenten herzlich eingeladen. 

Christof Frick
Bürgermeister
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DORFENTWICKLUNG BODNEGG 2030

Präsentation und Moderation: Johann Senner - Büro Planstatt Senner aus Überlingen

ORFENTD  TWICKLUNG  NEGGDOBG  G 2030                

Amtliche 
Bekanntmachungen

Anschließend bot sich die Möglichkeit, mit den anderen Gästen
zwanglos ins Gespräch zu kommen.

Für das leibliche Wohl sorgte das eingespielte Team der
Gemeindeverwaltung und des Tagesheims (nicht im Bild).

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Achtung: Bitte beachten
Sie die geänderten Öff-
nungszeiten!!!
Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 9.30 Uhr bis
11.30 Uhr!

Nächste Termine:
18.01.2012, 01.02.2012, 15.02.2012

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.

In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10 €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Katrin Weber, Zim-
mer 18, Tel. 07520 9208-18 bearbeitet. Die genaue Regelung
der Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg • Winter GmbH, Bodnegg • Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg • Holzbau Huber, Bodnegg • Klinik
Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg • Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg • Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg •
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg • Baumdienste Glauner,
Grünkraut • Buchmann GmbH, Grünkraut • Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg • Raiffeisenbank Vorallgäu eG,
Bodnegg • Klenk GmbH, Bodnegg • Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg • Jäger GmbH, Bodnegg • Bäckerei Schupp,
Bodnegg • cteam Holding GmbH, Bodnegg • Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg • Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell • Michelberger Energie-
technik GmbH, Bodnegg • Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg • bel-
lissa Haas GmbH, Bodnegg • Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg
• Waltritsch & Wachter GmbH, Bodnegg • 

Gemeindeverwaltungsverband Gullen

Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.11.2010 (GBl. S. 793)  i.
V. m. § 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
(GKZ) i. d. F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408, ber. 1975 S. 460,
ber. 1976 S. 408) zuletzt geändert durch Gesetz vom
04.05.2009 (GBl. S. 185) hat die Verbandsversammlung am 28.
November 2011 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2012 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 508.220 €

davon
im Verwaltungshaushalt 421.480 €
im Vermögenshaushalt 86.740 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)
in Höhe von -       €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von -       €

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf 50.000 €
festgesetzt.

§ 3 Verbandsumlage
Die allgemeine Verbandsumlage nach § 8 Abs. 2 der Verbands-
satzung i. d. F. der Änderungssatzung vom 21.04.2008 wird auf
15,00 Euro je Einwohner der Mitgliedsgemeinden (Stand der
Einwohnerzahl nach der Fortschreibung auf 30.06.2011) festge-
setzt.

Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat
den Beschluss der Verbandsversammlung über den Haushalts-
plan und die Haushaltssatzung nicht beanstandet. 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 liegt gem. § 18
GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 16. Januar 2012
– 24. Januar 2012 (je einschließlich) beim Gemeindeverwaltungs-
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Die Gemeindekasse informiert:

Grundsteuerbescheide 2012
Hundesteuerbescheide 2012 
In den letzten Tagen wurden den Steuer- und Abgabepflich-
tigen die oben genannten Bescheide übersandt.

Festsetzung der Grundsteuer 2012
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) wird
die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner, die für das
Kalenderjahr 2012 die gleiche Grundsteuer wie für das
Kalenderjahr 2011 an die Gemeinde Bodnegg zu entrichten
haben, hiermit festgesetzt. Die Grundsteuer 2012 wird wie in
den zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzt, in
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15.
August und 15. November 2012 fällig. Für Steuerpflichtige,
die abweichend davon die Grundsteuer auf Antrag in einem
Jahresbetrag entrichten (§28 Abs. 3 des Grundsteuergeset-
zes), wird die Grundsteuer 2012 in einem Betrag am
01.07.2012 fällig.
Änderungen im Steuerbetrag oder bei Eigentumswechsel
werden künftig den Steuerpflichtigen jeweils durch Grund-
steueränderungsbescheide mitgeteilt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steu-
erfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuer-
festsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die
mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch
Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung, Kirchweg 4,
88285 Bodnegg angefochten werden.

Hundesteuer 2012 
Nach der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer
vom 08.11.1996 zuletzt geändert am 11.11.2005 beträgt die
Hundesteuer in der Gemeinde Bodnegg jährlich für den
ersten Hund € 48,00 und für jeden weiteren Hund € 96,00.
Für den ersten Kampfhund € 480,00 und für jeden weite-
ren Kampfhund € 960,00.
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten
Hund hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem
Beginn der Haltung oder nachdem der Hund das steuerbare
Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich anzuzeigen.
Die Hundemarken, die 2009 ausgegeben wurden behalten
weiterhin ihre Gültigkeit.

Müllbescheide 2012 werden zu einem späteren Zeitpunkt
verschickt.

Bezugsgebühren für die Bodnegger Mitteilungen
Die Jahresgebühr für das Mitteilungsblatt in Höhe von € 19,60
ist zur Zahlung fällig. Für alle Teilnehmer am Abbuchungsver-
fahren werden die Bezugsgebühren zum 1. Mai 2012 von den
angegebenen Konten eingezogen. Für die Barzahler gilt der
Hinweis, dass die Bezugsgebühren ebenso fällig sind.
Sollte die Gebühr bis zum 27. Januar 2012 nicht bei der
Gemeindekasse eingegangen sein, muss leider die Lieferung
des Mitteilungsblattes eingestellt werden.

Gemeindeverwaltung

 



verband Gullen, Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gullen, während
der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen geltend
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Grünkraut-Gullen, den 13. Januar 2012

Der Verbandsvorsitzende
(gez.) Michael Röger, Bürgermeister
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DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17:00 bis 22:00 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
Leider können wir dieses Angebot derzeit nicht aufrecht
erhalten da unsere Bademeisterin zum 1.1.2012 eine
andere Stelle angetreten hat. Die Badeaufsicht über-
nimmt dankenswerterweise die DLRG.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bitte beachten Sie, dass der Eingang auf Grund der
Bauarbeiten verlegt wurde.  Benutzen Sie bitte den
Haupteingang der Realschule und folgen Sie den Hin-
weisschildern.

Tel. 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin erst wieder am Freitag, 2. März 2012

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen
Nächste Wertstoffannahme mit
RaWEG, Altpapier, Altglas, sämtlichen
Elektro- und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 21. Januar 2012 von 08.00 – 12.00 Uhr auf
dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der
„Kolpingfamilie“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 04. Februar in Regie der DLRG
- Samstag, 18. Februar in Regie des Schützenclubs

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“
entleert.
Nächste Leerung am Montag, 23. Januar 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Entsorgung von Christbäumen:
Nach dem Weihnachtsfest können die Christbäume bis zum
Samstag, 14. Januar 2012 auf dem Platz hinter der
Sporthalle abgelegt werden.
Danach werden die Bäume von der Kolpingfamilie für das
Funkenfeuer verwendet. 

Abfallwirtschaft



Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:

Sonstiges
• bunter Blumenmuster-Stock-Regenschirm 

(vor der Rathaus-Eingangstür liegengeblieben)
• Knirps mit braunem Leopardenmuster 

(vor dem Rathaus-Eingang liegengeblieben)
Brillen
• blaue Jugend-Brille 

(beim Neujahrsempfang liegengeblieben)
• braune Leopardenlook Damen-Sonnenbrille 

(auf dem Parkplatz Lindenschule gefunden)

Fahrräder / Zubehör
• blau-weißes Jugend-Mountain-Bike, 21 Gang-Schaltung
(auf dem Spielplatz Mörikestraße gefunden)

Kleidung
• graue Strick-Stulpen (Straße Im Weingarten gefunden)
• linker brauner Lederhandschuh (in der Bücherei abholen)
• pinke Kinder-Fleece-Handschuhe 

(in der Dorfstraße gefunden)
• graublaue Mädchen-Jacke Marke Tik & Tak Größe 116

(in der Bäckerei Schupp liegengeblieben)
• dunkelgrüne Fleece-Jacke  Marke Fruit of the Loom

Größe M
(in der Bäckerei Schupp liegengeblieben)

Schlüssel
• Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln 

(Rotheidlen-Birkenstraße gefunden)
• silberner KL-Schlüssel (auf dem Sportplatz gefunden)
• 1 Fahrrad-Schlüssel mit blauem Halsband (Südwest-

bank) beim Fahrradständer am Info-Punkt gefunden
• 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschen-

lampe (im Schlecker Rotheidlen gefunden)
• 2 Gutermann-Schlüssel mit Ring 

(im Rosenweg gefunden)

• schwarz-braunes Schlüsselmäppchen mit 1 DOM
Schlüssel und 2 kleineren Schlüsseln mit Hanfzopfan-
hänger (bei Bäckerei Schupp gefunden)

Schmuck
• grau-schwarze Adidas-Jugend-Sport-Armbanduhr 

(bei der Rutsche auf dem Schulgelände gefunden)
• Goldener Ring mit silbernem Stein und kleinen Stein-

chen besetzt (Parkplatz Schule/hinter der Raiba gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im
Rathaus, Frau Madlener, Zimmer 14 melden

Aktuelle Fahrpläne zum neuen Jahr
Die Schuler GmbH, ein Verkehrsunternehmen im Bodensee-
Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) mit Sitz in Bod-
negg, weist zum neuen Jahr 2012 auf den verbundweiten
Fahrplanwechsel zum 11. Dezember 2011 hin und die damit
verbundenen öffentlichen Verbindungsmöglichkeiten in/um
Bodnegg.
Aus aktuellem Anlass und zur Information unserer Kunden weist
das Unternehmen auf die bestehenden öffentlichen Linienver-
bindungen in Richtung Gewerbegebiet Rotheidlen sowie
Kofeld und Kammerhof an Schultagen des Bildungszentrums
Bodnegg hin.
Wir bitten unsere Fahrgäste die Änderungen bei ihrer Planung
zu berücksichtigen und freuen uns auf eine rege Nutzung. Ger-
ne beraten wir Sie auch persönlich zu ihren Mobilitätsfragen,
z.B. Ein- / Ausstieg und zu passenden Umstiegen über unser
Büro in Bodnegg.
Bitte beachten Sie auch die Umsteigemöglichkeiten am BZ Bod-
negg (siehe Abfahrtspläne) auf die verschiedenen Linien der
anfahrenden Verkehrsunternehmer (Hagmann, Strauss, Schuler).
Fahrplanangebot laut Anlage (Auszug aus allen bestehenden
Linien der Firma Schuler GmbH)!

Fahrpläne siehe Seite 8 –
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

2 Langlaufski für Damen und Herren Tel. 9564907
8 Leitzordner Tel. 2726

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Fundamt

Aus dem Gewerbe

Allgemeine Informationen
Firma Schuler, Bodnegg 07520/9203-0
Telefonische Fahrplan- und Tarifausku ̈nfte:
Ravensburg: 0751/ 2766
Weingarten: 0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988
Fahrplanauskünfte im Internet:
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de
Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy:
www.bodo-mobil.de
Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr:
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.
42Ct/Min)
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101 Bodnegg - Vogt - Unterankenreute - Schlier - Bodnegg
und zurück

Montag - Freitag
Bitte beachten 
Bodnegg Bildungszentrum
- Billen
- Laubern
- Vorderhargarten
- Hinterhargarten
Vogt  Holzmühle
- Reckendürren
- Wiesholz
- Ziegelei
Vogt Schützenweg
Vogt Ravensburger Straße
Vogt Höferwiesen
- Abzw. Reich
- Heißen
Schlier Oberankenreute
- Unterankenreute Wolfegger Str.
- Wetzisreute Turnhalle
- Wetzisreute Ort
Waldburg Greut
- Sieberatsreute
Schlier Ort
- Fenken
Grünkraut Groppach
- Gullen Abzw. Ritteln
- Gommetsweiler
- Kenzler
- Schleiferhaus / Wallenhaus
- Dangrindeln
- Abzw. Arneggen
Bodnegg Hinterhargarten
- Vorderhargarten
- Laubern
- Billen
Bodnegg Bildungszentrum

 21 nach Ravensburg Bahnhof  ab

6.25

6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47
6.49
6.50
7.00
7.01
7.03
7.05
7.07
7.09
7.13
7.16
7.19
7.21
7.25
7.26
7.29
7.30
7.32
7.34
7.35
7.37
7.38
7.40
8.01

6.30

6.45
6.46
6.47
6.48
6.50
6.51
6.52
6.54
6.55
7.01
7.02
7.03
7.06
7.09
7.11
7.15
7.18
7.21
7.23
7.28
7.29
7.32
7.33
7.34
7.35
7.36
7.37
7.38
7.40
8.01

S

7.55
7.57
7.58
7.59
8.00

8.25
8.31

Montag - Freitag
Bitte beachten 

 21 von Ravensburg Bahnhof  an
Bodnegg Bildungszentrum
- Billen
- Laubern
- Vorderhargarten
- Hinterhargarten
Grünkraut Abzw. Arneggen
- Dangrindeln
- Schleiferhaus / Wallenhaus
- Kenzler
- Gommetsweiler
- Gullen Abzw. Ritteln
- Groppach
Schlier Fenken
Schlier Ort
- Wetzisreute Ort
- Oberankenreute
- Unterankenreute Wolfegger Str.
- Wetzisreute Turnhalle
Waldburg Greut
- Sieberatsreute
Bodnegg Bildungszentrum

S

12.15
12.17
12.18
12.19
12.20
12.21
12.22
12.23
12.25
12.26
12.30
12.32
12.35
12.38
12.41
12.46
12.48
12.50
12.54
12.55

S4

14.01
14.08
14.10
14.11
14.12
14.13

14.40

S27

15.30
15.35
15.37
15.38
15.39
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
15.50
15.52
15.55
15.58
16.01
16.06
16.08
16.10
16.14
16.15

S12

16.30
16.42
16.44
16.45
16.46
16.47
16.48
16.49
16.50
16.52
16.53
16.57
16.59
17.02
17.05
17.08
17.13
17.15
17.17
17.21
17.22

S27 Freitag an Schultagen
S4 Montag und Donnerstag an Schultagen

S12 Mo, Di, Mi, Do an Schultagen
S nur an Schultagen

An Schultagen vom 1. November bis 31. März
An Schultagen vom 1. April bis 31. Oktober

Gültig ab  11. Dezember 2011
      Schuler GmbH Omnibusverkehr, Tettnanger Str. 24, 88285 Bodnegg, info@omnibus-schuler.de, Tel. 07520/92030, Fax. 07520/920312

102 Bodnegg - Wolfegg - Vogt -  Waldburg - Bodnegg
und zurück

Montag - Freitag
Bitte beachten 
Bodnegg Bildungszentrum
Waldburg Feld
Vogt  Mosisgreut
- Holzmühle
- Reckendürren
- Wiesholz
- Ziegelei
Wolfegg Hofgarten
Vogt Grund
- Unterhalden
- Moser
- Windbühl/Hag
- Küchel
Vogt Schützenweg
Vogt Ravensburger Straße
Vogt Höferwiesen
- Abzw. Reich
- Heißen
Waldburg Neuwaldburg
Waldburg
- Schule
- Forstenhausen
- Edensbach
- Abzw. Ausseredensbach
- Hannober
- Blauensee
- Schafmeier
Bodnegg Kofeld 1
- Kofeld 2
- Rotheidlen
- Eggenberg
Bodnegg Bildungszentrum

 21 nach Ravensburg Bahnhof  ab

6.30
6.38
6.39
6.40
6.41
6.42
6.43
6.54
6.56
6.58
7.00
7.01
7.02
7.06
7.08
7.10
7.12
7.13
7.15

7.19
7.20
7.22
7.23
7.27
7.30
7.32
7.34
7.35
7.36
7.37
7.40
8.01

6.35
6.43
6.44
6.45
6.46
6.47
6.48
6.58
7.00
7.03
7.04
7.05
7.06
7.09
7.12
7.13
7.15
7.16
7.18
7.20
7.23
7.24
7.25
7.26
7.29
7.32
7.33
7.34
7.35
7.36
7.37
7.40
8.01

S

8.06
8.07
8.10
8.12
8.25
8.31

S4

14.19
14.20
14.22
14.24
14.40

Montag - Freitag
Bitte beachten 

 21 von Ravensburg Bahnhof  an
Bodnegg Bildungszentrum
- Eggenberg
- Rotheidlen
- Kofeld 2
- Kofeld 1
Waldburg Schafmeier
- Blauensee
- Hannober
- Abzw. Ausseredensbach
- Edensbach
- Forstenhausen
- Schule
Waldburg
- Neuwaldburg
Vogt Heißen
- Abzw. Reich
Vogt Höferwiesen
Vogt Ravensburger Straße
Vogt Schützenweg
- Küchel
- Windbühl/Hag
- Moser
- Unterhalden
- Grund
Wolfegg Hofgarten
Vogt Ziegelei
- Wiesholz
- Reckendürren
- Holzmühle
- Mosisgreut
Waldburg Feld
Bodnegg Bildungszentrum

S

12.15
12.18
12.19
12.20
12.21
12.22
12.23
12.24
12.25
12.26
12.27
12.28
12.29
12.32
12.35
12.36
12.37
12.38
12.40
12.42
12.43
12.44
12.45
12.47
12.50
12.57
12.58
12.59
13.00
13.01
13.02
13.07

FrS
15.30
15.35
15.38
15.39
15.40
15.41
15.42
15.43
15.44
15.45
15.46
15.47
15.48
15.49
15.52
15.55
15.56
15.57
15.58
16.00
16.02
16.03
16.04
16.05
16.07
16.10
16.17
16.18
16.19
16.20
16.21
16.22
16.27

nF

16.30
16.35
16.38
16.39
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46
16.47
16.48
16.49
16.52
16.55
16.56
16.57
16.58
17.00
17.02
17.03
17.04
17.05
17.07
17.10
17.17
17.18
17.19
17.20
17.21
17.22
17.27

nF Mo, Di, Mi, Do an Schultagen
FrS Freitag an Schultagen

S4 Montag und Donnerstag an Schultagen
S nur an Schultagen

An Schultagen vom 1. November bis 31. März
An Schultagen vom 1. April bis 31. Oktober

Gültig ab  11. Dezember 2011
      Schuler GmbH Omnibusverkehr, Tettnanger Str. 24, 88285 Bodnegg, info@omnibus-schuler.de, Tel. 07520/92030, Fax. 07520/920312
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103 Bodnegg - Wollmarshofen - Prestenberg -
Linden - Tobel - Bodnegg

Montag - Freitag

Bitte beachten 
 21 von Ravensburg Bahnhof  an

Bodnegg Bildungszentrum
- Bruderhof
- Gutmannshof
- Boselberg
- Wollmarshofen
- Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Wollmarshofen
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Ottershofen
Bodnegg Hemmern
- Seers
- Allisreute
Tettnang Gesnauwiesen
- Straß
- Prestenberg
Vorderreute Abzw. Hinterreute
Bodnegg Hinterreute
- Linden
- Steinhaus
- Kerlenmoos
- Ippenried
- Hirscher Abzw. Schönberg
- Schönberg
- Tobel
- Oberwagenbach
- Büchel
Neukirch Hinteressach
- Vorderessach
- Gunzenweiler Stärk
- Litzelsmannshof Kreuzung K7702
Wangen Haslach
Neukirch Hinterburg
- Ebersberg
Bodnegg Boselberg
- Gutmannshof
- Bruderhof
Bodnegg Bildungszentrum

 21 nach Ravensburg Bahnhof  ab

S

6.01
6.25

6.35
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.47
6.49
6.50
6.53
6.54
6.57

7.00
7.01
7.04
7.05
7.07
7.12
7.13
7.14
7.15
7.18
7.24
7.26
7.30
7.31
7.32
7.40
8.01

S

7.33
7.50

7.55
7.56
7.57

7.59
8.00
8.01

8.06
8.07
8.08
8.11
8.14
8.15
8.16
8.18
8.20
8.21

8.22
8.24
8.25
8.27
8.31

S

12.15

12.17
12.18
12.19
12.23
12.27
12.28
12.29
12.30
12.32
12.33
12.34
12.35
12.37
12.38
12.41

12.44
12.45
12.47
12.49

S L5

12.15
12.17
12.18
12.19

S4

14.01
14.03

14.08
14.09
14.10

14.12
14.13
14.14

14.19
14.20
14.21
14.24
14.27
14.28
14.29
14.31
14.33
14.34

14.35
14.37
14.38
14.40

S27

15.30
15.35

15.37
15.38
15.39
15.43
15.47
15.48
15.49
15.50
15.52
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
16.01

16.04
16.05
16.07
16.09

S27 L5

15.35
15.37
15.38
15.39

S25

16.30
16.35

16.37
16.38
16.39
16.43
16.47
16.48
16.49
16.50
16.52
16.53
16.54
16.55
16.57
16.58
17.01

17.04
17.05
17.07
17.09

S25 L5

16.35
16.37
16.38
16.39

S27 Freitag an Schultagen
S25 Mo, Di, Mi, Do an Schultagen

S4 Montag und Donnerstag an Schultagen
S nur an Schultagen

L5 mit Linie 105.1 ab Bodnegg
Hält nur bei Bedarf nach vorheriger Anmeldung unter 07520- 9203-0

Gültig ab  11. Dezember 2011
      Schuler GmbH Omnibusverkehr, Tettnanger Str. 24, 88285 Bodnegg, info@omnibus-schuler.de, Tel. 07520/92030, Fax. 07520/920312

104 Tannau - Neukirch - Haslach - Amtzell - Bodnegg
und zurück

Montag - Freitag
Bitte beachten 
Neukirch Zannau
- Schnaidt
- Oberrussenried
TT Tannau, Krumbacher Str.
- Baldensweiler
- Dietmannsweiler
Neuk. Elmenau, Käserei Zwisler
- Bernried Alte Landstraße
- Wildpoltsweiler Kirche
- Wittenberg Wartehaus
Tettnang Steinenbach, Wendepl.
Neukirch Unterlangensee
- Abzw. Oberlangensee
Neukirch Rathaus
Neukirch West
- Abzw. Mehetsweiler
- Uhetsweiler Jung
- Goppertsweiler
WG Pflegelberg Abzw. Haslach
- Engelitz
- Hagmühle
- Haslach
- Schomburg 2
- Schomburg 1
- Schauwies
Amtzell Schomburger Str.
Amtzell Hinterholz
Amtzell Kirche
Bodnegg Kammerhof
- Kammersteig
- Rotheidlen B32
- Kammersteig
- Kammerhof
- Annahäusern
Bodnegg Bildungszentrum

 21 nach Ravensburg Bahnhof  ab

6.30
6.32
6.35
6.42
6.43
6.44
6.46
6.48
6.52
6.53
6.56
7.00
7.01
7.04
7.05
7.07
7.08
7.09
7.11
7.12
7.13
7.14
7.16
7.17
7.18
7.19
7.21
7.23

7.40
8.01

6.35
6.37
6.40
6.47
6.48
6.49
6.50
6.52
6.54
6.55
6.58
7.02
7.03
7.06
7.07
7.09
7.10
7.11
7.13
7.14
7.15
7.16
7.18
7.19
7.20
7.21
7.23
7.25

7.40
8.01

S L6

7.30
7.32
7.33

S

8.14
8.16
8.18
8.20
8.25
8.31

S4

14.28
14.30
14.33
14.35
14.40

Montag - Freitag
Bitte beachten 

 21 von Ravensburg Bahnhof  an
Bodnegg Bildungszentrum  ab
- Rotheidlen B32
- Kammersteig
- Kammerhof
Amtzell Kirche
Amtzell Hinterholz
- Geiselharz Schomburger Straße
Wangen Schauwies
- Schomburg 1
- Haslach
- Schomburg 2
Neukirch Zannau
- Schnaidt
- Oberrussenried
- Bernried Alte Landstraße
Neukirch West
Neukirch Rathaus
- Abzw. Oberlangensee
- Unterlangensee
- Wittenberg Wartehaus
Tettnang Steinenbach, Wendepl.
Neukirch Wildpoltsw., Kirche
- Elmenau Käserei Zwisler
Tettnang Dietmannsweiler
- Baldensweiler
- Tannau Krumbacher Str.

S L6

12.20
12.21
12.22
12.32
12.34
12.35
12.36
12.37
12.47
12.49

S

12.15

12.49
12.51
12.54
12.58
13.01
13.02
13.04
13.06
13.07
13.09
13.12
13.14
13.15
13.16
13.18

S27

15.30
15.35

16.09
16.11
16.14
16.18
16.21
16.22
16.24
16.26
16.27
16.29
16.32
16.34
16.35
16.36
16.38

S27 L6

15.40
15.41
15.42
15.52
15.54
15.55
15.56
15.57
16.07
16.09

S25

16.30
16.35

17.09
17.11
17.14
17.18
17.21
17.22
17.24
17.26
17.27
17.29
17.32
17.34
17.35
17.36
17.38

S25 L6

16.40
16.41
16.42
16.52
16.54
16.55
16.56
16.57
17.07
17.09

S27 Freitag an Schultagen
S25 Mo, Di, Mi, Do an Schultagen

S4 Montag und Donnerstag an Schultagen
S nur an Schultagen

An Schultagen vom 1. November bis 31. März
An Schultagen vom 1. April bis 31. Oktober

L6 mit Linie 105.2 ab Bodnegg

Gültig ab  11. Dezember 2011
      Schuler GmbH Omnibusverkehr, Tettnanger Str. 24, 88285 Bodnegg, info@omnibus-schuler.de, Tel. 07520/92030, Fax. 07520/920312
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105.1
Bodnegg - Lindau - Hergensw.- Neuravensb. -
Niederw. - Bodnegg
und zurück

Montag - Freitag
Bitte beachten 
Bodnegg Bildungszentrum
Neukirch Ebersberg
- Hinteressach
- Vorderessach
- Gunzenweiler Stärk
- Litzelsmannshof Kreuzung K7702
Wangen Hagmühle
- Engelitz
- Pflegelberg Abzw. Haslach
- Mindbuch
Lindau, Berliner Platz
- Köchlin
- Hammer
Weißensberg, Rehlings, B12
- West
- Kirche
- Rothkreuz Jägerhaus
- Rothkreuz, Edeka
- Rothkreuz, Schanz
- Wildberg
Lindau, Mollenberg - Hüttenw.
Hergensweiler, Oberholz
Hergensweiler Kreisverkehr
- Obstgarten
Achberg Dabetsweiler
Wangen Roggenz., F-Mennel-Str.
- Neuravensburg Böckelerstadel
- Neurav. Abzw. Kellerbühlstr.
- Schwarzenbach
- Hiltensweiler
- Hatzenweiler
- Niederwangen
- Feld
- Mittenweiler
- Primisweiler Rathaus
- Kindergarten
- Kernaten
Amtzell Kirche
Bodnegg Bildungszentrum

 21 nach Ravensburg Bahnhof  ab

S L6

7.10
7.11
7.12
7.14
7.15
7.16
7.25

S

6.10
6.15
6.18
6.20
6.22
6.24
6.26
6.27
6.28
6.30
6.45
6.46
6.47
6.50
6.51
6.52
6.54
6.55
6.56
6.57
6.58
6.59
7.02
7.03
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.15

7.29
7.40
8.01

Montag - Freitag
Bitte beachten 

 21 von Ravensburg Bahnhof  an
Bodnegg Bildungszentrum
Neukirch Ebersberg
- Hinteressach
- Vorderessach
- Gunzenweiler Stärk
- Litzelsmannshof Kreuzung K7702
Wangen Haslach
- Schomburg 2
- Kernaten
- Primisweiler Rathaus
- Pflegelberg Abzw. Haslach
- Engelitz
- Hagmühle
Neukirch Goppertsweiler
- Uhetsweiler Jung
- Abzw. Mehetsweiler
Neukirch West
Neukirch Rathaus
Wangen Mindbuch
- Neurav. Abzw. Kellerbühlstr.
- Neuravensburg Böckelerstadel
- Roggenzell Faustin-Mennel-Str.
Achberg Dabetsweiler
Hergensweiler Obstgarten
Hergensweiler Kreisverkehr
- Oberholz
Lindau, Mollenberg - Hüttenw.
Weißensberg, Wildberg
- Rothkreuz, Schanz
- Rothkreuz, Edeka
- Rothkreuz Jägerhaus
- Kirche
- West
- Rehlings, B12
Lindau, Hammer
- Köchlin
- Berliner Platz
Wangen Schwarzenbach
- Hiltensweiler
- Hatzenweiler
- Mittenweiler
- Feld
- Niederwangen

S

12.15
12.20
12.23
12.26
12.29
12.30
12.33
12.35
12.36
12.40

12.44
12.45
12.46
12.49
12.51
12.58
13.00
13.02
13.05
13.06
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21
13.23
13.25
13.27
13.40
13.42
13.43

S
H

L6

12.15

12.47
12.49
12.38
12.40
12.44
12.45
12.46

12.54
12.55
12.56

S27

15.30
15.35
15.40
15.43
15.46
15.49
15.50
15.53
15.55
15.56
16.00

16.04
16.05
16.06
16.09
16.11
16.18
16.20
16.22
16.25
16.26
16.29
16.30
16.32
16.33
16.34
16.35
16.36
16.37
16.39
16.40
16.41
16.43
16.45
16.47
17.00
17.02
17.03

S27
H

L6

15.30
15.35

16.07
16.09
15.58
16.00
16.04
16.05
16.06

16.14
16.15
16.16

S25

16.30
16.35
16.40
16.43
16.46
16.49
16.50
16.53
16.55
16.56
17.00

17.04
17.05
17.06
17.09
17.11
17.18
17.20
17.22
17.25
17.26
17.29
17.30
17.32
17.33
17.34
17.35
17.36
17.37
17.39
17.40
17.41
17.43
17.45
17.47
18.00
18.02
18.03

S25
H

L6

16.30
16.35

17.07
17.09
16.58
17.00
17.04
17.05
17.06

17.14
17.15
17.16

S27 Freitag an Schultagen S25 Mo, Di, Mi, Do an Schultagen S nur an Schultagen L6 mit Linie 105.2 ab Bodnegg H Bus fährt Haltestellen in anderer Reihenfolge an

Gültig ab  11. Dezember 2011
      Schuler GmbH Omnibusverkehr, Tettnanger Str. 24, 88285 Bodnegg, info@omnibus-schuler.de, Tel. 07520/92030, Fax. 07520/920312

105.2
Karbach - Wangen - Niederwangen -
Primisweiler -  Bodnegg
und zurück

Montag - Freitag
Bitte beachten 
Amtzell Karbach
Wangen Herfatz, B32
- Ravensb.Str. Wittwais
Wangen Haus Theuringer
- OSK / Am Engelberg
- Deuchelried Wendeplatte GS
Wangen Leutkircher Straße
Wangen Busbahnhof (Platz 4)
Wangen Bahnhofstr/Tiefgarage
- Lindauerstraße / Landratsamt
- Baumwollspinnerei
- Lottenmühle
- Niederwangen B18
- Niederwangen
- Feld
- Mittenweiler
- Primisweiler Rathaus
- Kindergarten
- Kernaten
Amtzell Kirche
Bodnegg Kammerhof
- Kammersteig
- Rotheidlen B32
- Eggenberg
Bodnegg Bildungszentrum

 21 nach Ravensburg Bahnhof  ab

6.40
6.42
6.43
6.45
6.50
6.53
6.55
6.59
7.00
7.03
7.05
7.07
7.09
7.10
7.11
7.12
7.14
7.15
7.16
7.25
7.30
7.32
7.33
7.37
7.40
8.01

6.45
6.47
6.48
6.50
6.55
6.56
6.58
7.01
7.03
7.05
7.06
7.08
7.09
7.10
7.11
7.12
7.14
7.15
7.16
7.25
7.30
7.32
7.33
7.37
7.40
8.01

Montag - Freitag
Bitte beachten 

 21 von Ravensburg Bahnhof  an
Bodnegg Bildungszentrum
- Eggenberg
- Rotheidlen
- Rotheidlen B32
- Kammersteig
- Kammerhof
Amtzell Kirche
Amtzell Hinterholz
- Geiselharz
Wangen Schauwies
- Schomburg 1
- Kernaten
- Kindergarten
- Primisweiler Rathaus
- Pflegelberg Abzw. Haslach
- Engelitz
- Hagmühle
- Haslach
- Schomburg 2
- Mittenweiler
- Feld
- Niederwangen
- Niederwangen B18
- Lottenmühle
- Baumwollspinnerei
- Lindauerstraße / Landratsamt
Wangen Bahnhofstr/Tiefgarage
Wangen Busbahnhof (Platz 4)
- OSK / Am Engelberg
- Deuchelried Wendeplatte GS
Wangen Leutkircher Straße
Wangen Haus Theuringer
- Ravensb.Str. Wittwais
- Herfatz B32
Amtzell Karbach

S

12.15
12.18
12.19
12.20
12.21
12.22
12.32
12.34
12.35
12.36
12.37
12.38

12.40
12.44
12.45
12.46
12.47
12.49
12.54
12.55
12.56
12.57
12.58
13.00
13.01
13.03
13.05
13.09
13.10
13.14
13.17
13.19
13.20
13.24

S27

15.30
15.35
15.38
15.39
15.40
15.41
15.42
15.52
15.54
15.55
15.56
15.57
15.58

16.00
16.04
16.05
16.06
16.07
16.09
16.14
16.15
16.16
16.17
16.18
16.20
16.21
16.23
16.25
16.29
16.30
16.34
16.37
16.39
16.40
16.44

S25

16.30
16.35
16.38
16.39
16.40
16.41
16.42
16.52
16.54
16.55
16.56
16.57
16.58

17.00
17.04
17.05
17.06
17.07
17.09
17.14
17.15
17.16
17.17
17.18
17.20
17.21
17.23
17.25
17.29
17.30
17.34
17.37
17.39
17.40
17.44

S27 Freitag an Schultagen
S25 Mo, Di, Mi, Do an Schultagen

S nur an Schultagen
An Schultagen vom 1. November bis 31. März

An Schultagen vom 1. April bis 31. Oktober
Bus hält nur zum Aussteigen

Gültig ab  11. Dezember 2011
      Schuler GmbH Omnibusverkehr, Tettnanger Str. 24, 88285 Bodnegg, info@omnibus-schuler.de, Tel. 07520/92030, Fax. 07520/920312
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WBO-Auszeichnung „Sicher & Unfallfrei“ 2011:
7 BusfahrerInnen des Omnibusunternehmens Schuler
GmbH  für sicheres und unfallfreies Fahren ausgezeichnet
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des WBO in der Stutt-
garter Hanns-Martin-Schleyerhalle wurden Anfang Dezember
insgesamt 168 Busfahrerinnen und Busfahrer für unfallfreies
Fahren ausgezeichnet. Insgesamt werden 312 Busfahrinnen
und Busfahrer in Baden-Württemberg ausgezeichnet. Mit dabei
auch Georg Biegger, Eugen Hecht, Johannes Joos, Robert Kibe-
le, Brigitte Kobel, Blasius Link und Franz Weber des Busunter-
nehmens Schuler aus Bodnegg. Lob und Anerkennung gab es
für fünf Jahre unfallfreies Fahren und für vorbildliches Verhalten
gegenüber Kunden und Fahrgästen. Seit nunmehr 22 Jahren
sind über 8.500 dieser begehrten Auszeichnungen verliehen
worden. Das Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-
Württemberg hat auch in diesem Jahr die Schirmherrschaft
übernommen.
Die 7 ausgezeichneten BusfahrerInnen aus Bodnegg freuen sich
über die Auszeichnung und sind sichtlich stolz darüber. Brigitte
Kobel, die die Auszeichnung dieses Jahr zum ersten Mal erhal-
ten hat: „Natürlich bin ich stolz auf meine Leistung! Das ist näm-
lich gar nicht so einfach, mit dem Bus im heutigen Straßenver-
kehr. Aber man ist sich jeden Tag seiner Verantwortung bewus-
st. Die Plakette hänge ich mir vorne in den Bus, so sehen meine
Fahrgäste schon beim Einsteigen, dass sie bei mir in guten Hän-
den sind!“
Geschäftsführer Fa. Schuler GmbH, Mario Schuler: „Unsere
FahrerInnen haben jahrelange Erfahrung am Steuer und im
Umgang mit unseren Fahrgästen. Auf das große Vertrauen, das
uns unsere Kunden entgegen bringen, sind wir sehr stolz. Und
wir arbeiten daran, dass es so bleibt und noch besser wird!“
Die Verantwortung, die der Beruf des Busfahrers mit sich bringt,
ist enorm. Die Fahrer sind für die Fahrgäste erster Ansprech-
partner vor Ort und das Aushängeschild des Busunternehmens.
Die Sicherheit der Fahrgäste hat für die Busfahrerinnen und
Busfahrer wie auch für die Busunternehmen höchste Priorität,
gleichzeitig müssen trotz immer höheren Verkehrsaufkommens
die Fahrpläne eingehalten werden. Hohe Sicherheitsstandards
der Busse und eine umfassende Aus- und Weiterbildung der
Fahrerinnen und Fahrer zeigen ihre Wirkung. Nicht durch Zufall
ist der Bus das sicherste Verkehrsmittel.
Mario Schuler, Schuler GmbH Tel. 07520-92030
Email: info@omnibus-schuler.de 
Homepage: www.omnibus-schuler.de

Landesfamilienpass 2012

die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2012 können ab
sofort im Rathaus 
Zimmer 20, Frau Pfleghar abgeholt werden. 

Beantragen Sie den Familienpass wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie Alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

• Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit minde-
stens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2012 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
19 Mal im Jahr 2012 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmuse-
um Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientech-
nologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien
Eintritt.

Die Gutscheine "Wilhelma" und "Blühendes Barock"
berechtigen zu einem ermäßigten Eintritt. Der Gutschein "Wil-
helma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –31.10.2012 (Haupt-
saison) zum Erwerb einer Familienkarte im jeweils gültigen
Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit davor und
danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine
zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). Mit dem
Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 12,-- €. Die Saison
des Blühenden Barocks beginnt am 16.03.2012 und endet am
04.11.2012. 

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den drei
Gutscheinen "Sonstiges Objekt" - auch mehrfach im Jahr-
kostenfrei besucht werden.

Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Mit den neuen Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
sowie „Europa-Park, Rust“ können weiterhin die zwei Freizeit-
parks mit einem Gutschein besucht werden. Der Gutschein für
den Erlebnispark Tripsdrill gilt nur am 09. September 2012.
Pro Person wird eine Ermäßigung von 4,-- € an diesem Tag
gewährt. Der Gutschein für den Europa-Park Rust gilt eben-
falls nur am 09. September 2012. Pro Person wird eine
Ermäßigung von 5,-- € an diesem Tag gewährt. 

Auch das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passin-
habern am 13. Mai 2012 wiederum einen kostenfreien Eintritt
an. Das Porsche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an
einem beliebigen Tag im Monat Januar 2012 oder November
2012 einen kostenfreien Eintritt an. 

Neu ist der Gutschein für das SENSAPOLIS am Flugfeld in
71063 Sindelfingen. Alle auf dem Landesfamilienpass eingetra-
genen Personen erhalten das reguläre Einzelticket für 10 Euro
statt für 15 Euro angeboten. 

Ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage des Lan-
desfamilienpasses können das Museum "Oberrheinische Nar-
renschau" in 79341 Kenzingen, das Schloss Waldburg in
88289 Waldburg, das Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach in 88427 Bad Schussenried-Kürnbach, das Schmuckmu-
seum in 75173 Pforzheim, das Schiller-Nationalmuseum sowie
das Literaturmuseum der Moderne in 71673 Marbach a.N., das
Naturkundliche Bildungszentrum in 89073 Ulm, die Kraichtaler
Museen in 76703 Kraichtal sowie die meisten Gedenkstätten
und literarischen Museen (www.literaturland-bw.de) in Baden-
Württemberg kostenfrei besucht werden. 
Darüber hinaus können die Familienpassinhaber an der histori-

Informationen für
Familien

Bitte bringen Sie Ihren alten Familienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Kinderzuschlag, oder Hartz IV (Kindergeldbescheinigung
oder Kontoauszug)zur Abholung mit.



sche Stadtführung in 73728 Esslingen (Donnerstagsführung, 17
Uhr) sowie an den Stadtführungen in 74354 Besigheim kosten-
frei teilnehmen.

Neu hinzugekommen ist das Freilichtmuseum in 72660 Beu-
ren und die Galerie für Kunst und Technik in 73614 Schorn-
dorf. 

Das Ravensburger Spieleland gewährt Landesfamilienpassin-
habern mit mehr als zwei Kindern einen um 3,-- € ermäßigten
Eintritt. Das SEA LIFE in Konstanz bietet einen um 30 %
ermäßigten Eintritt auf die jeweiligen Eintrittspreise. Das Römer-
museum in 74363 Güglingen (www.gueglingen.de) gewährt Inha-
bern eines Landesfamilienpasses eine Ermäßigung von 50 %. 

Auch das Auto & Technik Museum Sinsheim e.V. (ATM) gewährt
Landesfamilienpassinhabern einen ermäßigten Eintritt. Kinder
und Erwachsene zahlen den jeweiligen Gruppenpreis und erhal-
ten noch einen Museumsführer kostenlos dazu. Zudem gewährt
auch der Histotainment Park Adventon in 74706 Osterburken
Landesfamilienpassinhabern den jeweiligen vergünstigten
Tagessatz. (www.Mittelalterpark.de). 

Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwaltung
(SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber einen
Flyer „Die zehn besten Geheimtipps“ mit Angaben über die
Öffnungszeiten und Preise der zehn besucherstärksten Einrich-
tungen der SSG herausgeben. Darüber hinaus gibt es den Flyer
„Die Baudenkmäler der Staatlichen Schlösser und Gärten
Baden Württemberg“. Beide Flyer stehen auf der Internetseite
der SSG (www.schloesser-und-gaerten.de) zum Download als
pdf-Dokumente zur Verfügung. 
Zudem können die Flyer über die Internetseite der SSG auch
bestellt werden. Dort ist auch eine Liste all der Baudenkmäler
der SSG eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit
hat. 

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ >Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste
aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

Kreisjugendring Ravensburg
Seminar zu Rechtsfragen in der Jugendarbeit
Am Mi., 1. Februar 12 findet in der Geschäftsstelle des KJR von
19-21:30 Uhr ein Seminar zu Rechtsfragen in der Jugendarbeit
statt. Anhand konkreter Beispiele aus der Praxis geht es um fol-
gende Themen: Wie ist das mit der Aufsichtspflicht, auf was
muss ich achten? Wie werden wir unserer Verantwortung beim
Jugendschutz, Umgang mit Alkohol, Konfliktsituationen bei Fest-
en gerecht?  
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard.
Anmeldungen bis 23. Januar 2012 erforderlich beim Kreisjugen-
dring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg,
0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kjrrv.de. 
Weitere Infos bei www.jukinet.de.

Fachtag für selbstverwaltete Jugendtreffs
Am Samstag, 4. Februar 2012, von 10 – 15 Uhr veranstaltet der
Kreisjugendring im Jugendhaus Tonne in Wangen einen Fachtag
für selbstverwaltete Jugendtreffs. 

Dieser Tag bietet Leitungsteams, Vorstandschaften und Aktiven-
räten in selbstverwalteten Jugendhäusern und Jugendtreffs die
Gelegenheit zum Austausch. Welche Öffnungszeiten, Programm-
angebote haben die einzelnen Häuser, wie ist der Betrieb orga-
nisiert? Welche Themen sind in kleineren Jugendtreffs oder in
großen Jugendhäusern gerade aktuell?
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb 
der Jugendleitercard und wird in Kooperation mit dem 
Jugendhaus Tonne in Wangen durchgeführt. Anmeldungen 
bis 25. Januar 12 und nähere Informationen beim 
Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36
88212 Ravensburg, 0751/ 21081, Fax: 21013, 
E-Mail: info@kjrrv.de. Weitere Infos unter www.jukinet.de

Agrarpolitik nach 2013 – was kommt aus
Brüssel auf die Landwirtschaft zu?
Die Ehemaligenvereine Bad Waldsee, Leutkirch, Ravensburg
und Wangen, die Meisterverbände Leutkirch-Wangen und
Ravensburg laden ein zum Fachvortrag über das Thema: Agrar-
politik nach 2013 – was kommt aus Brüssel auf die Landwirt-
schaft zu? Die Bauern stehen vor der Alternative, empfindliche
Einbußen bei den Prämien hinzunehmen oder Grünland zu
erhalten, eine dreigliedrige Fruchtfolge einzuhalten und 7 Pro-
zent der Ackerfläche ökologischen Zwecken zuzuführen. Mit
Elisabeth Jeggle, Mitglied des Europäischen Parlaments, konn-
te eine sehr kompetente Rednerin für dieses Thema gewonnen
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Jugend-Ecke

Aus der Landwirtschaft

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen

Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungs-
stelle für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob
die Probleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder
im familiären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebo-
te von Kirchen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Hel-
fern wissen, möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll
erreicht werden, dass alle Seiten effizient helfen können.
Was nicht heißen soll, dass einfach mal alle Schulden
bezahlt werden.

Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in den
Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunftsvorstel-
lungen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen
Ansprechpartner für das jeweilige Problem.

Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll  eine Vertrauensbasis geschaffen
werden, zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die
helfen wollen.

Da Probleme sich ja eher mehren als dass sie verschwinden,
gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die Chan-
cen für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)

Kontaktinformationen:
Michael Jeske, Landratsamt Ravensburg, 
Friedhofstr. 3, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch,
Tel. 07561 9820-6611, 
E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de

Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer



werden. Die Veranstaltung findet statt am Samstag, 28.01.2012,
13.15 Uhr im Dorfstadel in Bad Wurzach-Ziegelbach. Eingela-
den sind alle Landwirte und Interessierten. 

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 14.01.2012
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Ried-Apotheke, Wilhelmsdorf, Zussdorfer Straße 7
Sonntag, 15.01.2012
Fürstliche Hofapotheke, Wolfegg, Alttanner Straße 2 
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13 
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Rathausapotheke, Vogt, Kirchstraße 14 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 14.01.2012 / Sonntag, 15.01.2012
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst Tel. (0751) 366130
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Termine im Monat Januar 2012

Singen/Volkstanz
Montag, 23. Januar 2012
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen - Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Im Winterhalbjahr steigen wir um auf den Heimtrainer, um
die Vitalität nicht ganz einzubüßen.
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt, 
Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Am Dienstag, 17. Januar, um 14.00 Uhr, im Saal unter dem
Kindergarten St. Martinus.

Wir begrüßen das neue Jahr 
mit besinnlichen Texten, Liedern u.a.; 
musikalische Umrahmung: M. Behling.
Das Seniorenteam

Bereitschaftsdienste



Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Januar 2012:
18. Januar 2012
25. Januar 2012

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, 15.00 bis 16.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 16.01.12     Frau Bröhm, Tel. 1549
und                         Frau Fricker, Tel. 1390
Montag, 23.01.12

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Kirchenschmücker(innen) gesucht!
Liebe Gemeindemitglieder, wir suchen weitere Kirchen-
schmücker/innen. Wer sich vorstellen kann, diesen Dienst in
unserem Team mit zu versehen, kann sich gerne bei unseren
derzeitigen Blumenschmückerinnen oder im Pfarrbüro melden.
Vielen Dank im Voraus.
Ihr Kirchengemeinderat

Dienstag, 17. Januar 2012, 20.00 Uhr öffentliche Sitzung des
Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus Bodnegg

Dienstag, 17. Januar 2012, 18.30 Uhr Firmvorbereitung im
Kath. Gemeindehaus Grünkraut für die Firmbewerber von Grün-
kraut und Bodnegg

Mittwoch, 18. Januar 2012, 19.00 Uhr Firmvorbereitung im
Pfarrstadel Schlier

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G9 (Grundschule) für Kinder-
gartenkinder ab 4 Jahren von 16:30 – 17:00 Uhr und 1. Klasse
bis 3. Klasse  
von 17:00 bis 17:50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18:15 bis 19:15 Uhr     

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich  willkommen!

Bezirk:  Ravensburg    
Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:

Die Internet-Generation – Risiken und Chancen. Vortrag
18.01.2012, 20 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referent: Jörg Singer

Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt
Elterninformationsabend
20.01.2012, 20 bis 22.30 Uhr
Workshop für die Mädchen
21.01.2012, 9 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Lissi Traub

Ich wünsche dir Leben –
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein
Kind erwarten
am 21. Januar  2012 im Schönstatt-Zentrum
Aulendorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen,

die ein Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, den 21.
Januar 2012 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-
Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder
Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor
allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt.  
Information: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf
88326 Aulendorf, 07525/9234-0
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de
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Freitag, 13. Januar 2012 
7.45 Uhr Schülergottesdienst in der Schule G9
Selina Schmid, Emma Fricker, Darius Joos, Fabian Riedle
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Irena Toschka, Emely Heister, Magdalena Fricker, Lea Sonn-
tag, Julia Heister, Evelin Waldraff
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 15. Januar 2012
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Luis Pfender, Silvio Röttgers, Jonathan Binetsch, Dagmar
Waggershauser, Leonie Glauner, Larissa Nester
L.: Helga Rische

Freitag, 20. Januar 2012 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Rebekka Sterk, Lina Marie Rist, Franziskus Schorr, Marius
Gmünder

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Fabienne Kuna, Dominik
Buchmann, Jonas Bröhm, Philipp Schupp
L.: Annette Thielow-Freitag

Sonntag, 22. Januar 2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Anna-Maria Kunz, Sabrina Weishaupt, Julian Schneiderhan,
Alice Pfender, Emmanuel Kocheise, Anna Gmünder
L.: Eugen Abler

Statistik von 2011 

 

  

 

Bodnegg 

 

 

Grünkraut 

 

 

Schlier Unteranken- 

reute 

 

 

gesamt 

Erstkommunion- 

kinder 
34 15 

13 10 72 

Firmlinge 
22 21 

16 13 72 

Taufen 

auswärts 

17 

5 

15 

5 

16 

2 

7 

1 

55 

13 

Trauungen 

auswärts 

5 5 

1 

3 

0 

4 

2 

17 

3 

Beerdigungen 

auswärts 

18 

1 

16 

2 

11 

1 

11 

0 

56 

4 

Kirchenaustritte 7 1 4 3 15 

(Wieder-) 

Aufnahmen 

- - 2 0 2 

Gottesdienst- 

Besucher Frühjahr 

151 

6,81 % 

97 

5,18 % 

114 

9,07% 

172 

14,88% 

 

Gottesdienst- 

Besucher Herbst 

82 

3,7 % 

68 

3,63 % 

203 

16,15% 

160 

13,84% 

 

 



Franziskustag im Kloster Sießen - 
Ein Tag für Leib und Seele
Die Franziskanerinnen von Sießen laden zum Franziskustag am
14. Januar 2012 ein. Das Angebot ist offen für alle, die sich einen
Tag der Besinnung und Ruhe gönnen wollen. Inhalt: franziskani-
scher Impuls, Gespräch, Gebet und Stille.
Weitere Informationen: www.klostersiessen.de, Kloster Sießen,
88343 Bad Saulgau

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 13. Januar 
8.00 Uhr Evangelischer Schülergottesdienst

Grundschule Waldburg
Pfarrer Bürkle

20.00 Uhr Männertreff
Rückblick auf den Männergottesdienst und
Lebensläufe
Gemeindesaal Atzenweiler

Wir bitten um Beachtung:
Auch in dieser Wintersaison wollen wir zur Kostenersparnis
der Heizkosten die Gottesdienste während der be sonders
kalten Jahreszeit in den Gemeindesaal verlegen!

Sonntag, 15. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit
ist durch Jesus Christus geworden.
Joh 1,17

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.

Montag, 16. Januar
20.00 Uhr Frauentreff

Gemeindesaal Atzenweiler
Mittwoch, 18. Januar
14.45- Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Freitag, 20. Januar 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Diakon Vogt

Sonntag, 22. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kinderkirche und Kirchencafé
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Arbeitskreis Landfrauen
im Kirchenbezirk Ravensburg
Treffen für Frauen
aus dem ländlichen Raum
Dienstag, den 17.01.2012
9.30 Uhr bis ca. 16.15 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus
88250 Weingarten, Abt-Hyller-Str. 17
vormittags: Vortrag
„Freude empfangen und weitergeben“
Irmgard Neugart
nachmittags:
Geschenke aus der eigenen Küche
mit Vorführung und Kostproben
Irmgard Heilig

Ökumenische Bibelabende
Evang. Gemeindehaus Vogt
20.00 Uhr

Donnerstag, 19. Januar
Psalm 13 Klagen statt Jammern (R. Brennecke)
Donnerstag, 26. Januar
Psalm 42 + 43 Sehnsucht nach Leben (A. Hirschle)
Donnerstag, 2. Februar
Psalm 118 Grund zum Danken finden (D. Knausberg)
Donnerstag, 9. Februar
Psalm 27 Zuwendung finden (M. Bürkle)
Sonntag, 12. Februar, 10.15 Uhr
Ökum. Gottesdienst in St. Magnus, Waldburg
Psalm 145 Geheiligt werde dein Name
Die alttestamentlichen Psalmen sind auch im Gebetsbuch der
Kirche des Neuen Bundes die wichtigsten Gebete. Sie messen
nach einem schönen Wort von Nelly Sachs „In Verzweiflung die
Entfernung zu Gott aus“ und sind „Nachtherbergen für die Weg-
wunden“. Sie bringen das Leben ins Gebet, enthalten Anspielun-
gen auf die Geschichte Gottes mit seinem Volk und reflektieren
weisheitliche Gedanken.
Herzliche Einladung!
Die evangelischen Kirchengemeinden Vogt und Atzenweiler und
die katholischen Kirchengemeinden Waldburg und Vogt.
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Ökumenischer Chor 
Mittwoch, 19.30 Uhr
Ökumenischer Chor 
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Ökumenische
Angebote



Schützenclub Hubertus Bodnegg
Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle aktiven und fördernden
Mitglieder zu unserer Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 12. Januar 2012, um 20.00 Uhr,
ins Schützenhaus recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des OSM 
2. Bericht der Schießleiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Damenreferentin
6. Bericht der Kassiererin und Kassenrevisoren
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Mitgliedsbeitrag 

10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anfragen
Für den Ausschuss 
Sabrina Metzler

Narrenzunft Bodnegg e.V. -
Burnegger Brotfresser
Fasnet 2012
13.01.
20.00 Uhr Regionenball Gebrazhofen    

Bus-Abf. 18.30 Uhr
14.01.
13.30 Uhr Neuravensburg

Bus-Abf. 12.30 Uhr
15.01.
13.30 Uhr Grünkraut

privat
21.01.
14.00 Uhr Erbisreute

privat

Wir wünschen allen Bürgern von Bodnegg und unseren Mit-
gliedern eine schöne und glückselige Fasnet 2012 mit 

„Brot her - d´Burnegger sind do!“

15.02.12, Fasnet in Rosenharz,
Beginn ist um 18.30 Uhr

16.02.12 Gumpiger Donnerstag 
mit Rathausstürmen, Narrenbaumstellen, Kinder-
garten- und Schülerbefreiung. Im Anschluss findet ein kleiner
Umzug bis zur Festhalle statt, hier erwartet uns ein buntes Pro-
gramm für Groß und Klein!

19.02.12 Narrenmesse in der Kirche St. Ulrich und Magnus
Bodnegg, 10.30 Uhr

Nathalie Schupp, Pressewart
www.narrenzunft-bodnegg.de

Bodnegger Skatfreunde
Am Samstag, 14. Januar, 16.00 Uhr, im Gasthaus Nussbaumer
15. Leopold-Stier-Gedächtnis-Skat
Einzelwertung: Wanderpokal und Sachpreise
Mannschaften (3 Mann) Gold-, Silber-, Bronze-Medaillen
Ausrichter: Bodnegger Skatfreunde
Alle Bodnegger Skatspielerinnen und Skatspieler sind herzlich
eingeladen.

Terminvorschau:
Samstag, 21. Januar 2012 - Durchführung der Wertstoffsammlung
Sonntag, 26. Februar 2012 - Funkensonntag
Samstag, 3. März 2012 - Die Internationale Bodenseekonferenz
der Kolpingsfamilie Deutschland-Österreich und Schweiz (IBK)
lädt zum Bildungstag nach Weiler im Allgäu unter dem Thema:
„Vom Trampelpfad zur Autobahn“ ein (genaues Programm in
einem weiteren Gemeindeblatt)
Sonntag, 11. März 2012 - Café Kolping
Sonntag im März je nach Witterung - Wanderung zur Erkundung
des Landkreises Ravensburg Gemeinde Amtzell
Samstag, 17. März 2012 - Die Kolpingfamilie beteiligt sich an der
Kleidersammlung für die Aktion Hoffnung 
Samstag, 28. April bis Dienstag, 1. Mai 2012 - Kolpingausflug
Sonntag, 20. Mai 2012 - Maiandacht des Kolpingbezirks Boden-
see-Oberschwaben auf der Süh bei Wolfegg
Samstag, 9. Juni 2012 - Wertstoffsammlung
Sonntag im Juni - Wanderung zur Erkundung des Landkreises
Ravensburg Gemeinde Aitrach
Sonntag, 15. Juli 2012 - Sternwanderung des Kolpingbezirks
Bodensee-Oberschwaben zur Basilika in Weingarten
Samstag, 4. August 2012 - Wertstoffsammlung
Sonntag, 14. Oktober  2012 - Bezirkstag des Bezirks Bodensee-
Oberschwaben
Samstag, 22. Dezember 2012 - Wertstoffsammlung

Hallo Jungs und Mädels
zwischen 12 und 18!
Wer hat Lust auf ein Skiwo-
chenende von 10. bis 12.
Februar mit viel Spaß und

Action. Die Skifreunde Bodnegg fahren wieder nach Laterns. Die
Unterbringung ist im bewährten Haus Kühboden. Ein Jugend-
camp mit garantiert viel Skivergnügen. Es sind nur noch wenige
Plätze frei, also schnell anmelden.
Anmeldung und weitere Infos findet ihr auf unserer Homepage:
http://www.skifreunde-bodnegg.de oder bei Oliver Blankenhorn,
Tel. (07520) 914718. Dieter Franke
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Vereinsnachrichten

 

 

 

Schützenball 

am 

04.02.2012 

im Schützenhaus, Hargarten.  

Es spielen für Sie die  

„Old Tigers“.  

 

Wetten, dass …auch wieder ein tolles 

Programm auf Sie wartet.  

Hierzu laden wir alle Bürger recht herzlich ein.  

Ihr Schützenclub Hubertus Bodnegg 
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KOLPING
Freitag, 20. Januar 2012  um 20 Uhr in der Bücherei
„Der Öffentliche Nahverkehr im Bereich des Verwal-
tungsverbandes Gullen“
Zu diesem interessanten Thema wird Herr Jopke vom
Arbeitskreis Mobilität in Grünkraut Sie über die Gegebenhei-
ten und Ideen zu Verbesserungsmöglichkeiten informieren.



Kontakte, die Freude bringen 
Einladung zum Frauenfrühstück für alle Frau-
en der Gemeinde

Termin: Samstag, 21. Januar 2012, 9.00 Uhr. 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg.
9.00 Uhr Beginn Frühstück 
10.00 Uhr Beginn

Vortrag
Unser Thema in diesem Jahr:
Wenn ich älter werde, trage ich
Mohnrot!
Unsere Referentin ist Frau Anna
Jäger vom KEB Ravensburg.
Kosten: Frühstück 5,- Euro 
Vortrag: 4,- Euro
Es lädt ein das Frauenbund-Team
Anmeldungen bis spätestens 18. Januar 2012 bei Hildegard
Konrad, Telefon (07520) 2633, und Helmine Junker, Telefon
(07520) 2729

Noch eine Information an unsere Frauenbundsmitglieder:
Mit dem Verkaufserlös vom Weihnachtsmarkt haben wir die
Projekte SZ-Nothilfe mit 300,- €, das Sockenprojekt von
Frau Föhr mit 250,- € unterstützt.
Ebenso ging eine Spende von 50,- € an eine irakische Fami-
lie in Dresden, die von Mirjam Knausberg (aus Bodnegg)
betreut und sprachlich gefördert  wird.

Blutreitergruppe Bodnegg
Am 27. Mai vergangenen Jahres beging die Gemeinde Amtzell
das Jubiläum des 100-jährigen Bestehens ihrer Blutreitergruppe.
Zu dem großen Festakt im alten Schloss waren auch die Bod-
negger als benachbarte Gruppe eingeladen. Zum Andenken und
als Zeichen der Verbundenheit wurde den anwesenden Gruppen
eine Stele in Form einer Stahltafel als Gastgeschenk zugedacht.
Nach der Überprüfung mehrerer in Frage kommender Aufstel-
lungsorte für die Skulptur, auf welcher der Heiligblut-Reiter als
eingeschnittenes Relief dargestellt ist, einigte man sich im Ein-
vernehmen mit der Gemeindeverwaltung auf den gegenwärtigen
Platz neben dem Wegekreuz an der Einmündung der Waldbur-
gerstraße in die L 326, wo traditionsgemäß der erste Altar der
Christi-Himmelfahrts-Prozession steht. Hier  fand  schon im Jahr
1986 die Weihe der damals neu angefertigten Hl.-Blut-Fahne
statt. Nachdem der definitive Standort fest lag, und von unserem
Mitglied Ralf Igel ein Betonfundament angefertigt wurde, konnte
man den Amtzeller Kameraden die Anlieferung der Stele signali-
sieren.
Am 10. des vergangenen Monats war es dann so weit, als der
Amtzeller Gruppenführer Gebhard Weber, dessen Ehefrau
Maria und sein Bruder Georg Weber die Skulptur überbrachten.
Bei etwas ungemütlicher, mit Schneeregen durchsetzter Witte-

rung wurde die Skulptur gemeinsam auf das Fundament gesetzt.
Anschließend wurden die Amtzeller Gäste ins Vereinslokal „Nus-
sbaumer“ zu einem Imbiss gebeten und ihnen der Dank und die
Verbundenheit der Bodnegger Gruppe ausgesprochen.   

Vdk Ortsverband Bodnegg informiert: 
Ab 2012 mehr Mindestlohn in der
Pflege
Seit August 2010 gibt es in Deutschland
für Beschäftigte der Pflegebranche

einen gesetzlichen Mindestlohn. Er sieht für die rund 560 000
Arbeitnehmer in Pflegeheimen und bei ambulanten Diensten
einen Stundenlohn von derzeit mindestens 8,50 Euro (West) und
7,50 Euro (Ost) vor, sofern die Mitarbeiter überwiegend pflegeri-
sche Leistungen erbringen. Ausgenommen vom Mindestlohn
sind Auszubildende, Praktikanten, Hauswirtschaftskräfte und
Demenzbetreuer sowie Beschäftigte in Privathaushalten. Der
Pflegemindestlohn wird ab Januar 2012 um 25 Cent angehoben,
ab Juli 2013 soll wiederum eine Erhöhung um 25 Cent erfolgen.
Werden Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! Beitrittserklärun-
gen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsverband Bodnegg,
Tel. (07520) 91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. (0751) 769620 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.
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voiceNet   -    Fußnoten
Musik & Comedy

Samstag, 28. Januar 2012
Beginn 20 Uhr, Einlass ab 19.15 Uhr

Mit ihrem neuen Programm bieten die  Sängerinnen und 
Sänger von voiceNet wieder wohltönende Interpretationen 
musikalischer Leckerbissen, untermalt mit wortwitzigen 
Delikatessen.
Eintrittspreise 12 Euro,   ermäßigt / Mitglieder 9 Euro.
Vorverkauf im Weltladen Rupp, Dorfstraße. Reservierung und 
Infos unter 07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de
Das druckfrische 30. Programm 2012/1 liegt an vielen 
Stellen in Bodnegg zum Mitnehmen bereit.



Musikkapelle Bodnegg e.V.
Bericht zur Generalversammlung 
Am 05.01.2012 hielt die Musikkapelle Bodnegg
ihre Jahreshauptversammlung ab. 
Der 1. Vorsitzende, Norbert Rist, begrüßte alle

Anwesenden. 
Danach gab Herr Rist das Wort an Karin Flock ab. Diese ließ in
ihrer Rede das Jahr 2011 für alle Musiker nochmals Revue pas-
sieren. Auch der Dirigent, Thomas Scheiflinger, ließ das Jahr
nochmals musikalisch Revue passieren. Darauf folgte der
Bericht des Kassiers und seine anschließende Entlastung. Im
Bericht des 1. Vorstandes blickte auch dieser nochmals zurück
und ermahnte zu einem besseren Probenbesuch. Die Vorstand-
schaft wurde dann anschließend, einstimmig, entlastet.
Herr Bürgermeister Christof Frick ergriff dann das Wort und lob-
te unsere Arbeit über das ganze Jahr hinweg.
In diesem Jahr standen auch wieder Wahlen an, hier nun die
Ergebnisse:
Zum 1. Vorstand wurde Herr Norbert Rist wiedergewählt.
Zum 2. Vorstand wurde Herr Marcel Hofele wiedergewählt.
Zum Kassier wurde Frau Carina Huber neugewählt.
Zur Schriftführerin wurde Frau Maria Jensch neugewählt.
Zur Jugenddirigentin wurde Frau Martina Flock wiedergewählt
und 
zur Jugendleiterin wurde Frau Franziska Rist wiedergewählt.
Zum stellvertretenden Dirigenten wurde Herr Robert Reck wie-
dergewählt.
Als Notenwart wurde Herr Alois Fischer wiedergewählt.
Kassenprüfer sind: Frau Karin Schupp und Herr Philipp Rist.
In den Ausschuss gewählt wurden:
Frau Petra Häfele, Herr Claus Müller, Frau Bernadette Beigger,
Frau Katja Burger und Herr Edwin Egger.
Allen die ausgeschieden sind oder sich für ein Amt zur Verfü-
gung gestellt haben aber leider nicht gewählt wurden, an dieser
Stelle nochmals herzlichen Dank für die Bereitschaft und die bis-
her geleistete Arbeit.
Nach all diesen schwerwiegenden Entscheidungen ließ man
dann die Generalversammlung mit einem gemütlichen Vesper
ausklingen.

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt (ca. 4600 Einwohner)
sucht zum frühest möglichen Zeitpunkt
eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n)
mit 100% Beschäftigungsumfang

(unbefristet)
sowie
eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n) mit 50% im Rahmen
einer Mutterschutz- und Erziehungsurlaubsvertretung (befristet
voraussichtlich bis Juli 2014) 

Ihre wesentlichen Aufgaben bei uns:
100% -Stelle (unbefristet)
• Vorzimmer des Bürgermeisters
• Gemeindemitteilungsblatt
• Rentenannahmestelle
• Mitarbeit in  Haupt- und Bauamt
• Allgemeine Verwaltungsarbeiten
• Vertretung Standesamt

50% -Stelle (befristet voraussichtlich bis Juli 2014)
• Standesamt 
• Friedhofsangelegenheiten
• Vertretung Vorzimmer des Bürgermeisters

Für diese umfangreichen und verantwortungsvollen Aufgaben-
bereiche suchen wir jeweils eine  Persönlichkeit mit abgeschlos-
sener Berufsausbildung zur Verwaltungsfachangestellten  mit
Fachkompetenz, Engagement und guter Auffassungsgabe.
Kenntnisse in den gängigen Office Produkten (Word, Excel, Out-
look), teamorientiertes Arbeiten und bürgerfreundliches Auftre-
ten setzen wir voraus. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach TVöD.

Haben Sie Interesse?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens
06.02.2012 an das Bürgermeisteramt Vogt, Postfach 1151,
88267 Vogt.
Für weitere Informationen stehen Ihnen Bürgermeister Peter
Smigoc, Tel. (07529) 209-21 oder Frau Ingrid Aßfalg, Hauptamt,
Tel. (07529) 209-31, zur Verfügung.

KULTURTREFF AMTZELL
“Beschwingt ins neue Jahr“
Neujahrskonzert mit Peter van der Heyde
Freitag, 13. Januar 2012,  20.00 Uhr,
im Amtzeller Schloss – Syrgensteinsaal.
Eintritt: Abendkasse 9,- €   

Vorverkauf 8,- €
Ermäßigung für Schüler und Rentner jeweils 2.- €
Livemusik, die mitreißt, mit Dixies und Oldies, als schwungvollen
Auftakt zum neuen Jahr präsentiert der versierte Unterhaltungs-
musiker, Sänger und Akkordeonvirtuose Peter van der Heyde,
der bereits mehrmals mit Erfolg in Amtzell aufgetreten ist, auch
als Bass-Solist im Männerchor.  
Sein Spiel ist Leidenschaft, die ansteckt. Auf einem bisher für
groovigen Sound untypischen Instrument, dem Digital-Akkorde-
on, vermag er live unterschiedliche Popband-Kombinationen in
einer Authentizität und Vielfalt zu erzeugen, die verblüffen.
Ebenso am traditionellen Akkordeon sorgt er für Überraschun-
gen. 
Veranstalter ist der Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Straub, Tel. (07520) 950 14 und an der Abendkasse ab
19.30 Uhr.
Die Plätze sind nicht nummeriert.  
Weitere Info bei www.amtzell-akd.de und bei www.musik234.de

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Jahresabschlussfeier  
Wir möchten den Abschluss des Jahres 2011 mit einer kleinen
Jahresabschlussfeier, die wir mit dieser Jahreshauptversamm-
lung verbinden, ausklingen lassen. 
Wir bitten euch um Unterstützung durch Salatspenden. 
Aus Gründen der Planung und Kalkulation bitten wir um eure
Anmeldung bei Evelyn und Martin, Tel. (07529) 7873 bis Don-
nerstag, 12. Januar 2012. 
Wir laden euch zu dieser Jahreshauptversammlung mit Jahres-
abschlussfeier am Samstag, 14. Januar 2012, ab 19.00 Uhr, im
Flammenhof in Vogt und zur Gestaltung des Zuchtjahres 2012
recht herzlich ein. 
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Wir möchten uns bei Ihnen allen sehr herzlich für Ihre Spen-
den, die wir bei unserem Schnorranten von Ihnen erhalten
haben, bedanken. Mit dem Geld werden neue Instrumente,
neue Trachten gekauft und die Jugendausbildung gefördert.
Auch die freundliche Aufnahme an jedem Haus und die gute
Verpflegung während dieser beiden Tage ist uns ein dickes
Dankeschön wert. 

Allen, die wir nicht persönlich angetroffen haben, wünschen
wir nun auf diesem Wege ein erfolgreiches, gesundes und
glückliches Jahr 2012.
Eure Musikerinnen und Musiker

Was sonst noch
interessiert



Die Tagesordnung der JHV 2012: 
1. Begrüßung 
2. Toten-Gedenken 
3. Posteingang 
4. Bericht von der Kleintierschau 2011 

- Informationen zur Schau 
- Gesamtabrechnung der Schau 
- Preisverteilung 
- Allgemeine Diskussion zur Schau 

5. Ehrungen 
6. Bericht der Funktionäre 

- Vorstand
- Zuchtbuchführer Kaninchen
- Zuchtbuchführer und Brutmeisterin Geflügel
- Kassier
- Kassenrevisoren
Entlastung der Vorstandschaft 

7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 
8. Verschiedenes, Anträge und Anregungen 
9. Neuaufnahmen 
Eventuelle Änderungen der Tagesordnungen bleiben bei gege-
benen Anlässen der Vorstandschaft vorbehalten. Anträge müs-
sen bis Donnerstag, 12. Januar 2012 schriftlich beim Vorstand
eingereicht werden. 
Über einen regen Besuch dieser Jahreshauptversammlung wür-
den wir uns sehr freuen. 
Mit freundlichem Züchter-Gruß 
Martin Dillmann 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden ein gutes und
gesundes „Neues Jahr 2012“ und bedanken uns recht herzlich
für jede Art der Unterstützung im abgelaufenen Zucht- und
Geschäftsjahr. 

Fasnetsparty mit „Red Sunset“
und Chaosorchester, Butzlumpa und der Tanzgruppe Mas-
kerade!
Wieder mit dabei ist unsere Shotbar mit ihren heißen
Schootergirls und -boys!
Samstag, 14.01.2012, Halle Obereisenbach
Einlass: 19.30 Uhr, one-way, kein Zutritt unter 16 Jahren.
Veranstalter: SV Tannau

Verein Freunde der Waldburg e.V.
Infotreff am Sonntag, 29. Januar 2012, 15.00 Uhr, im Gast-
haus „König Wilhelm“ Waldburg
Alle Bürger sind eingeladen.
Wir möchten unseren Verein verjüngen und neu aufstellen. Im
Rahmen der „Dorfentwicklung Waldburg 2030“ eröffnet sich fol-
gende Perspektive für den Verein:
• Er könnte nützlich sein, unsere Vorstellungen als Bürger zur

Dorfentwicklung einzubringen, vor allem im Bereich Land-
schaft, Tourismus und Naherholung. Wie wird die Burg in
den Prozess eingebunden? Auf welche Weise wird sie Ima-
ge und Identität von Waldburg prägen? Wie können auch
Kinder und Jugendliche angesprochen werden?

• Ein Vereinstisch, offen für jeden, könnte gerade auch für
Jugendliche interessant sein: Was für Ideen habt ihr rund um
die Burg und zum Thema Freizeit/Freunde? Wie fändet ihr
einen virtuellen Burgbesuch? Hättet ihr Lust auf eine Pro-
jektgruppe „Burg 3-D“ (Reichstruchsess Ebi I. inspiziert sei-
ne Burg nach 800 Jahren und ist gänzlich verwundert ob der
erstaunlichen Veränderungen in der ganzen langen Zeit sei-
ner Abwesenheit“)?

Zu dieser Perspektive, Gestaltungsraum für Ideen zu schaffen,
besteht eine solide Grundlage: eine gute Vereinsstruktur. Aber
zu ihrer Verwirklichung muss die Struktur personell besetzt wer-
den: Wir suchen Interessierte, die bereit wären, ein Amt im Vor-
stand zu übernehmen. Diesen wollen wir am 24.02.2012 auf
unserer Mitgliederversammlung wählen. Auch ganz neue Mit-
glieder könnten den Vorstand bilden. Sollten wir keine Kandida-
ten zur Wahl finden, steht die Auflösung des Vereins bevor.

Wer sich angesprochen fühlt und sich informieren möchte,
kommt bitte am 29. Jan. um 15.00 Uhr zum Infotreff bzw. meldet
sich telefonisch oder per E-Mail: wolfram.galuschka@web.de,
Tel. (07522) 7729656, Stichwort „Verein Freunde der Waldburg“
oder Stichwort „Ebi I. lebt“.
Wir freuen uns auf Sie/euch und wünschen allen ein gutes neu-
es Jahr.
Wolfram Galuschka, kommissarischer Schriftführer

Gemeinde Amtzell - Landkreis Ravensburg
Die Gemeinde Amtzell sucht zum 1. Mai 2012 eine(n) vollzeitbe-
schäftigte(n) 

Hausmeister(in).

Zu den zu betreuenden Gebäuden gehören neben dem Ländli-
chen Schulzentrum Amtzell-Neukirch verschiedene, weitere
Gemeindegebäude.
Es erwarten Sie vielfältige schulbetriebliche und gebäudebezo-
gene Aufgaben (u.a. Pflege und Unterhaltung der Gebäude,
Betreuung der technischen Einrichtungen, Pflege der Außenan-
lagen mit Winterdienst).
Eine anderweitige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vor-
behalten,
Für diese Stelle suchen wir eine(n) Bewerber(in) mit einer hand-
werklichen Berufsausbildung (z.B. als Heizungsbauer(in), Elek-
triker(in), Sanitätsinstallateur(in) oder Ähnliches).
Selbstständiges Arbeiten und Organisationsgeschick und Ein-
satzbereitschaft, auch über die üblichen Dienststunden hinaus
werden vorausgesetzt.
Auch der Umgang mit Kindern und Jugendlichen sollte Ihnen
Freude bereiten. PC-Kenntnisse wären vorteilhaft; eine Fahrer-
laubnis für PKW setzen wir voraus.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD), in Entgeltgruppe 5 und ist zunächst befristet für
2 Jahre. Eine unbefristete Weiterbeschäftigung wird bei entspre-
chender Bewährung in Aussicht gestellt.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf,  Zeugnisse) bis spätestens Donnerstag,
19.01.2012 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger
Str. 4, 88279 Amtzell.
Für Fragen steht Ihnen die Hauptamtsleiterin Frau Buemann
unter Tel. (07520) 950-17 gerne zur Verfügung.

Gemeinde Amtzell - Landkreis Ravensburg
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Waldkin-
dergartengruppe in unserer Kindertagesstätte St. Gebhard 

eine(n) Erzieher(in) 

als Zweitkraft mit einem Beschäftigungsumfang von 75%, mög-
lichst mit Berufserfahrung.
Die Betreuung findet fast immer im Wald statt, daher erwarten
wir eine kreative, tatkräftige, naturverbundene und engagierte
Kraft, die mit Begeisterung jeden Tag die Schönheit der Natur an
die Kinder weitergibt.
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum Ende des Kindergarten-
jahres 2011/2012.
Alternativ suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Erzieherin als Krankheitsvertretung für die Kindertagesstät-
te St. Gebhard. Auch diese Stelle ist zunächst befristet bis zum
Ende des Kindergartenjahres 2011/2012.
Wir bieten interessante, vielseitige und verantwortungsvolle
Arbeitsplätze sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens
Donnerstag, 19.01.2012 an das Bürgermeisteramt Amtzell,
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell.
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leitung Frau Schrei für die Kin-
dertagesstätte St. Gebhard unter Tel. (07520) 5486 und die
Hauptamtsleiterin Frau Buemann unter Tel. (07520) 950-17 ger-
ne zur Verfügung.
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ASV Waldburg
Ski und Snowboard
Skikurse: Abfahrt der Busse
Abfahrt am Samstag, 14.01., vom Parkplatz vor der Schule
Waldburg um 8.00 Uhr.
Wir bitten Sie, wegen der Aufteilung um 7.45 Uhr da zu sein.
Vielen Dank und Ski Heil!
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